von Großmeister A. Petrosjan übernommen wurde, kamen gute Spieler hinzu. Erfolge seiner Tätigkeit wurden in den folgenden Jahren an Hand der Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften sichtbar. 

Ein wichtiger Bestandteil der Jugendförderung ist die Integration der Kinder aus anderen Ländern. Dies ist auch an der Mitgliederentwicklung bei den Jugendlichen ersichtlich. Zudem wird jedes Jahr das Grand-Prix Turnier des Fritz-Henßler-Haus "Int. Chess Day Dortmund", vorgesehen für alle Jugendlichen der Altersklassen U8 bis zur U18, von den Schachfreunden ausgerichtet. 

Mannschaftsmeisterschaften 2007/2008

Die Erste Mannschaft spielt diese Saison in der Verbandsklasse. Vier neue Spieler konnten gewonnen werden, um einem Abstieg entgegenzuwirken. Hoffen wir, dass die Mannschaft es schafft und auch nächstes Jahr in der Verbandsklasse antreten darf.  

Die Zweite Mannschaft besteht seit einigen Jahren aus einer Kombination aus erfahrenen, spielfreudigen Erwachsenen und ambitionierten Jugendliche. In der letzten Saison konnten viele ihr Können durch einen Einsatz in der Ersten Mannschaft schon unter Beweis stellen. Diese Saison wird sich zeigen, ob wir als schwächste Mannschaft in der Klasse nicht trotzdem ein Wörtchen mitzureden haben.  

Die Dritte Mannschaft lässt sich größtenteils als Jugendmannschaft bezeichnen. In diesem Jahr werden dort in jedem Mannschaftskampf 4-6 Kinder und Jugendliche eingesetzt, die Erfahrungen im Schach sammeln sollen. Die Erwachsenen, die an den ersten Brettern sielen, sollen die Jüngeren dabei unterstützen. 
Bezirks-Mannschaftspokal 2006/07
In der Vorrunde trafen wir auf die SVG Marten-Bövinghausen, wobei wir uns durch ein 2½ - 1½ für das Achtelfinale qualifizierten. Dort war der Schachverein Huckarde unser Gegner, die ebenfalls mit diesmal 4:0 Punkten besiegt wurden.  Im Viertelfinale trafen wir nun auf die Spieler der SG Mengede, auch dieser Kampf endete mit einem 3:1 gut für uns. Das entscheidende Halbfinale galt es gegen den DSV zu gewinnen. Leider reichte es mit einem 1½ - 2½ nicht ganz, um ins Finale einzuziehen. Dort begegneten sich dann der DSV und der SC Hansa Dortmund, wobei der SC Hansa Dortmund durch ein 2½ - 1½ Pokalmeister wurde.

Unsere Jugend

Seit vielen Jahren wird nun schon großen Wert auf die Kinder- und Jugendarbeit in unserem Verein gelegt. Auch in der letzten Saison wurde dies wieder unter Beweis gestellt. Durch das wöchentliche Training am Montag, das ab dieser Saison durch FM Aleksej Litwak gefördert werden soll, ist es uns möglich in allen Alterklassen von U08 bis U20 mitzuhalten. 

Jugendvereinsmeisterschaft 2006/2007
Die in der letzten Saison stattgefundene Jugendvereinsmeisterschaft ging mit einem eher unerwarteten Ergebnis aus. In der ersten Runde zeigten Thomas, Ole und Frieder mit jeweils einem souveränen Sieg, dass sie den Titel unter sich ausmachen wollten. Frieder, der in der 2. Runde lediglich einen halben Punkt holte, machte es schon wieder etwas spannender. Leider reichte das Remis von Ole und Thomas in der 3. Runde nicht, um den Vorsprung weiter auszubauen. Am 4. Spieltag ging es dann schon um die Entscheidung. Der Sieger hatte gute Chancen auch das Turnier zu gewinnen. Im Endspiel sah es erst nach einem Remis aus, doch Thomas tappte in eine Falle und übersah das Matt, das Frieder vorbereitet hatte. Da Ole in der 4. Runde auch gewinnen konnte, kam es dann zum finalen Kampf um Platz 1. Ein Remis reichte Frieder jedoch, um aufgrund der besseren Feinwertung den 1. Platz zu behalten.

Jugendbundesliga

Unserer Jugendmannschaft startete in der letzten Saison zum sechsten Mal in Folge in der Jugendbundesliga. Doch sah es vom Anfang der Saison nicht gerade gut für die Mannschaft aus. In der ersten Runde verloren wir direkt 2,5-5,5 gegen den späteren Meister der SG Bochum. Es folgte ein 1-7 gegen die Schachfreunde aus Köln-Mülheim. Die Brackeler als zweites Dortmunder Team, reisten dieses Mal sogar mit Angst nach Berghofen, da deren Saisonstart auch nicht gerade gut war. Trotzdem reichte es für sie mit einem 6-2 gegen unsere Jugend. Der 4. Spieltag war ein kleines Wunder. Der Kampf gegen den zu dem Zeitpunkt Erstplatzierten Schachverein aus Mülheim-Nord endete 4-4. Es gab wieder ein Funken Hoffnung, die Klasse vielleicht doch noch zu halten. Gegen den Tabellenvorletzen Wermelskirchen galt es nun einen Sieg zu verbuchen. Dana fiel an Brett 2 jedoch aus und Thomas und Sirin konnten die 2 fest eingeplanten Punkte gegen deutlich schwächere Gegner nicht holen, sodass der Kampf 4,5-3,5 gegen uns ausging. Doch bis jetzt war noch nicht alles entschieden, ein 4,5-3,5 Sieg gegen die SG Porz gab der Mannschaft wieder ein bisschen Hoffnung. Der letzte Kampf gegen Paderborn endete wieder 4,5-3,5 für uns. Jetzt hatten wir genauso wie Porz und Paderborn 12-9 Mannschaftspunkte (nach 3 Punkte Wertung), doch leider fehlte uns ein Brettpunkt, um die Klasse zu halten. 

Diese Saison gilt es nun in der Jugend-NRW-Liga vernünftig zu punkten und auch die Jüngeren öfter zum Einsatz kommen zu lassen.
Unsere Jüngsten 

Besonders unsere U12er haben in der letzten Saison hervorragende Fortschritte gemacht.

Bei den U12-Bezirksmannschaftsmeisterschaften reichte es zwar nur für einen letzten (immerhin 4.) Platz, doch standen die Einzelleistungen im Vordergrund. Unter dem Aspekt Trainingseinheit haben wir dort ziemlich viel dazu gelernt. Allgemein kann man sagen, dass es an allen Brettern spannende Partien gab. In den Partien zeigte sich, dass es einfach an gewissen Endspiel Grundlagen fehlte. Oft waren nur ein paar Züge notwendig, bis wir schon eine oder 2 Figuren mehr hatten, doch leider konnte dieser Vorsprung nicht bis ins Endspiel gerettet werden. 

Schon einen Monat später standen dann die U12-Verbandsmeisterschaften auf dem Plan.  

Zuerst einmal gab es drei Vorgruppen, die nach DWZ Stärke aufgeteilt wurden. Die ersten beiden dieser Gruppen waren dann in der Finalgruppe A, die nächsten in B und die danach in C. 

So startete unsere 1. Mannschaft in der 3. Vorgruppe, wo sie den 4. Platz erreichten.   

Die zweite Mannschaft startete mit einem 1,5-2,5 gegen den späteren Drittplatzierten SG Bochum 31. Auch sie kamen auf den 4. Platz und kamen in die Finalgruppe B.

Die erste Mannschaft mit David (U12), Dehn (U12) und Mishan (U10), erreichte dort durch einen Sieg und durch ein 2-2 gegen die zweite Mannschaft den insgesamt 10. Platz. Die zweite Mannschaft, mit Shageerthan (U12), Maximilian (U8) und Thilaksan (U10), erreichte durch ein Remis gegen die eigentlich stärkere erste Mannschaft den insgesamt 12. Platz.

Vereinsabend:

Gaststätte "Zum Steigerturm"

Kneebuschstraße 12

44269 Dortmund-Berghofen

Freitag ab 19:00 Uhr
Jugendtraining:

Jugendleistungszentrum Fritz-Henßler-Haus

Geschwister-Scholl-Straße 33

44135 Dortmund
Montag ab 17:00 Uhr
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Das sind wir

"...Am 18. Juni haben die Schachfreunde Berghofen 89 mit dem SC Gambit Wambel fusioniert. Unser neuer Verein trägt den Namen Schachfreunde Berghofen-Wambel. Mit 92 Mitgliedern gehören wir nun zu den größten Schachvereinen in NRW, und dies nicht nur quantitativ. Die D-Jugend erreichte auf NRW-Ebene die Vizemeisterschaft und nahm sogar an der Deutschen Meisterschaft teil. Die Mannschaftsmeisterschaft 91/92 bestreiten wir mit 6 Mannschaften. ...." so in einem Grußwort von Ulrich Clemens, dem ehemaligen 1.Vorsitzenden, in der Vereinszeitschrift "Kiebitz". 

Mit der Fusion wurde die Aufstellung der Mannschaften wesentlich verbessert und auch eine größere Jugendabteilung mit einer besseren Schulung gebildet. 

Zur Abwechselung gibt es dann schon mal zur Sommerzeit ein "Schachtriathlon" mit Minigolf und Kegeln.

Ferienfahrten mit Familien nach Tschechien (Prag), Spanien und Frankreich (Amiens) standen, verbunden mit Freundschaftskämpfen, ebenfalls auf dem Saisonplan. Und dann noch vor Weihnachten der Abend mit Essen und Trinken und anschließendem Blitzen. 

Zu der Saison 95/96 konnten die Schachfreunde den armenischen Großmeister Arshak Petrosjan gewinnen. In Dortmund ist Petrosjan kein Unbekannter, er gewann 1990 das Offene Turnier der Dortmunder Schachtage. Bis zur Saison 99/00 spielte er in der 1. Mannschaft, wo er eine langsame Steigerung der Spielstärken bewirkte. Aus der eigenen Jugend, die ebenfalls
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1. Vorsitzender





Joachim Plambeck


Erbpachtstr. 14
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2. Vorsitzende
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